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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Bernhard Pohl, Prof. (Univ. 
Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans 
Friedl, Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, 
Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, 
Kerstin Radler, Robert Riedl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und 
Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Thomas Kreuzer, Alexander König, Josef Zellmeier, Kerstin Schreyer, Hans 
Herold, Martin Bachhuber, Barbara Becker, Alfons Brandl, Johannes 
Hintersberger, Michael Hofmann, Dr. Gerhard Hopp, Harald Kühn, Benjamin 
Miskowitsch, Martin Mittag, Walter Nussel, Klaus Stöttner, Steffen Vogel, Ernst 
Weidenbusch, Georg Winter CSU 

Haushaltsplan 2023;  
hier: Kommunale Kureinrichtungen  

(Kap. 07 04 neuer Tit.) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf des Haushaltsplans 2023 wird folgende Änderung vorgenommen: 

In Kap. 07 04 wird ein neuer Tit. 633 78 „Zuweisung an Bad Neustadt an der Saale zur 
Entwicklung eines betrieblichen Gesamtkonzepts für eine wirtschaftliche Weiterführung 
der bestehenden Kureinrichtungen und der Bäderlandschaft“ vorgesehen und mit Mit-
teln in Höhe von 200,0 Tsd. Euro ausgestattet. 

Die Deckung erfolgt aus Kap. 13 02 Tit. 893 06. 

 

 

Begründung: 

Unter anderem in Unterfranken gibt es viele kommunale und private Kureinrichtungen, 
die sich aufgrund veränderter Umstände aktuell kaum mehr wirtschaftlich sinnvoll be-
treiben lassen. Das Thema Kur muss deshalb aus Sicht der Nutzer beleuchtet und mög-
licherweise sogar völlig neu gedacht werden. Unterstützt mit Fördermitteln des Frei-
staates Bayern soll hierzu in Bad Neustadt an der Saale ein betriebliches Gesamtkon-
zept mit einer externen Agentur erarbeitet werden, um zu beleuchten, ob und in welcher 
Form – unter Berücksichtigung der lokalen Voraussetzungen – eine Weiterführung der 
bestehenden Kureinrichtungen und der Bäderlandschaft auch heute noch wirtschaftlich 
möglich ist. Hierzu sollen Handlungsalternativen erarbeitet werden. 


